Wir vergessen Haiti nicht!

mw. Vor einem Jahr erlebten wir in Waldenburg den Gross-Event „Ein Lied für Haiti“. 40 Musikformationen haben ihr Bestes gegeben, und nicht weniger als 500 Leute aus dem Waldenburgertal waren in irgendeiner Form am Anlass beteiligt. Rund 50‘000 Franken sind gespendet worden – für die Menschen im erdbebenzerstörten Inselstaat Haiti! 

Der Anlass „Ein Lied für Haiti“ war eine eindrückliche Solidaritätsveranstaltung. Vereine, Freiwillige und Sponsoren haben den Anlass erst ermöglicht. Zum einen ist ein beträchtliches Spendenergebnis zusammengekommen. Und zum anderen ist den vielen Mitarbeitenden, und vorallem auch den Besucherinnen und Besuchern in Waldenburg das Geschick der vom Erdbeben Betroffenen in einem der ärmsten Länder bewusst geworden. 

Das Spendengeld konnte der Stiftung Suisse-Santé-Haiti übergeben werden. Die Stiftung betreibt in den vom Erdbeben am stärksten betroffenen Gegenden von Haiti Ambulatorien, die für die ärmste Bevölkerung eine segensreiche Einrichtung sind. Beim schweren Erdbeben vom 12. Januar 2010 ist die gesamte Infrastruktur des Landes massiv geschädigt worden. Der Wiederaufbau geht schleppend voran. Es fehlt auch an sauberem Trinkwasser – weshalb die Überlebenden von einer Cholera-Epidemie betroffen worden sind. Die Stiftung Suisse-Santé-Haiti in Biel leistet medizinische Hilfe vor Ort mit dem Einsatz von Ärzten und medizinischem Hilfspersonal. Die Spendengelder gehen also an eine Einrichtung, welche direkt in Haiti arbeitet und sie kommen den Ärmsten im Land zugute. 

Fast anderthalb Jahre liegt das schwere Erdbeben zurück. Inzwischen haben sich viele weitere Katastrophen ereignet, welche unsere Aufmerksamkeit beanspruchen. Die Katastrophe von Haiti und ihre Folgen für die Menschen drohen in Vergessenheit zu geraten. Dringend nötig ist eine Stabilisierung des Gesundheitswesens im Land. Dazu leistet Suisse-Santé-Haiti einen wichtigen Beitrag: sie ermöglicht den Betrieb und den Ausbau von Gesundheitszentren, welche auch für all jene zugänglich sind, die keine ärztlichen Leistungen bezahlen können. 

Es geht weiter!

Die Initianten des Benefizkonzerts vom 5. Juni 2010 arbeiten weiter: Sie haben den Verein „Ein Lied hilft“ gegründet. Ziel des Vereins ist es, Spendengelder zu sammeln, mit denen Not gelindert werden kann. Bis auf weiteres unterstützt der Verein die Bieler Stiftung „Suisse-Santé-Haiti“ – aber auch andere Organisationen, welche sich für Notleidende einsetzen, können bedacht werden. 

Der Verein „Ein Lied hilft“ wird in der Öffentlichkeit immer wieder sichtbar: an Dorfmärkten, zum Beispiel, wo er einen Informationsstand betreibt. Am Dorfgassmärt in Niederdorf am 27. August, und auch während der Gewerbeausstellung KontAkt Niederdorf vom 2. bis 4. September 2011 ist der Verein präsent, und natürlich am Weihnachtsmarkt in Waldenburg und beim Abendverkauf vor Weihnachten in Oberdorf. 

Der Verein „Ein Lied hilft“ hat ein Spendenkonto bei der Basellandschaftlichen Kantonalbank, Konto IBAN CH8600 7694 0031 110 2001, PC Konto 40-44-0. Bei Spenden ab Fr. 25.00 erhalten Spenderinnen und Spender eine schriftliche Bescheinigung zu Handen der Steuerbehörde.

Unsere Solidarität mit Haiti, mit den Menschen, die ohnehin schon zu den ärmsten der westlichen Hemisphäre zählten, wird lebendig bleiben. Allen, die dazu beitragen, sei herzlich gedankt.


Im Rahmen der Gewerbeausstellung     „KontAkt Niederdorf“ vom 2.- 4. September 2011wird Dr. Fredy Sidler von der Stiftung „Suisse-Santé-Haiti“ in einem Vortrag mit Bildern von der Arbeit in Haiti berichten.








